
Gemeindebrief
Nachrichten aus der Pfarrei Großheirath-Rossach-Watzendorf
und der Kirchengemeinde Scherneck
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Herr,
frühe wollest du 

meine Stimme hören,

frühe will ich mich 

zu dir wenden 

und aufmerken.

Psalm 5,4

Auf Wieder-Sehen! 
Am 6. Januar 2026 um 17 Uhr lade ich  
Sie zu einem besonderen Gottesdienst 
in die Pfarrkirche Großheirath ein, um 
mich würdig von Ihnen allen zu verab-
schieden. Das Buch „Der Alchimist“ 
von Paul Coelho begleitet mich schon 
lange durchs Leben. Es lehrt uns , den 
eigenen Träumen zu folgen. Lassen Sie 
sich in eine andere Welt entführen und 
nutzen Sie diese Impulse für Ihr eige-
nes Leben. Gerne kommen wir nach 
dem Gottesdienst bei leckerem Essen 
und Trinken im HdB miteinander ins 
Gespräch - ob über den Gottesdienst 
und das Buch oder um sich voneinan-
der zu verabschieden. Ein Stück des 
Lebensweges sind wir hier in der   
Pfarrei miteinander gegangen. Viel  
haben wir miteinander geschafft:  
Neues etabliert und Altes erhalten. Wir 
haben miteinander gefeiert, gelebt, 
gelacht und manchmal auch aneinan-
der gelitten. Nach 4,5 Jahren trennen 
sich unsere Wege wieder. Ich möchte 
Ihnen ein paar Gedanken aus dem 
Buch, die mein Leben positiv beein-
flussen, als Erinnerung mitgeben.                

Das Verwirklichen von Träumen macht 
unser Leben lebenswerter 
Unser Leben wird erst zu diesem le-
benswerten Wunder, wenn wir begin-
nen unsere Träume zu verwirklichen. 
Warum? Weil Träume, besonders der 
Weg dorthin, uns auf unsere ganz eige-
ne Reise schicken. Niemand weiß, was 
auf der Reise passieren kann, doch ge-
nau das macht das Verwirklichen von 
Träumen so spannend. Und am Ende 
des Tages schreiben wir unser ganz ei-
genes Buch…
Bewahre eine positive Sichtweise Eine 
wichtige Lektion aus dem Buch ist eine 
optimistische Grundhaltung. Selbstver-
ständlich gibt es schlechte Dinge auf 
dieser Welt. Und jedem werden genau 
solche in seinem Leben  und auf seiner 
Reise widerfahren. Doch wenn wir uns 
von diesen Ereignissen herunterziehen 
lassen und eine pessimistische Sicht-
weise entwickeln, können wir unsere 
Lebensreise nicht so richtig genießen. 
Behalten wir besser unseren Grundopti-
mismus bei, dann schaffen wir auch die 
schweren  Wegstrecken - geborgen in 
der Liebe Gottes.
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Meinen Mann Alexander und mich 
führt unsere Lebens-Reise weiter. Ich 
werde zukünftig in Bad Kissingen in 
der Klinik- und Reha-Seelsorge tätig 
sein und so Gottes Liebe den Men-
schen nahe bringen. Mein Mann arbei-
tet weiterhin in Schweinfurt als Aus-
bilder im Handwerk. So fällt das 
tägliche Pendeln für ihn weg. Auch für 
uns Pfarrpersonen sind pflegebedürf-
tige Eltern ein Thema. Mir ist es ein 
Herzensanliegen, für meinen Vater auf 
seiner letzten Lebensreise dabei zu 
sein. Seien Sie gesegnet und werden 
Sie selbst zum Segen! 
Herzlichst,
Ihre Pfarrerin Sandra Strunz

Gib nicht auf, egal wie schwierig der 
Weg zu sein scheint
So eine Reise kann zwischendurch 
ganz schön steinig und schwer sein. 
Wir alle werden irgendwann einmal 
zweifeln. Doch, und das ist die wich-
tigste Lektion des Lebens, sollten wir 
unseren Zweifeln nicht nachgeben.  Je-
der denkt ab und an ans Aufgeben. 
Doch Aufgeben ist keine Option. Wenn 
die Reise begonnen hat, bringen Sie sie 
zu Ende. Gehen Sie den Weg, egal wie 
unendlich lang er aussieht und seien 
Sie sich Gottes „mitgehen“ in allem be-
wusst. Die Liebe ist das Element, das 
alles verbindet! 
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Am Dienstag, 06. Januar 2026 um 17 Uhr 

in der Pfarrkirche Großheirath 

- Folge Deinen Träumen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erfahren Sie von dem Geheimnis, Träume in Wirklichkeit zu verwandeln, als die 

Erfüllung des persönlichen Lebensplans. Die Liebe ist das Element, das alles verbindet. 

 

Gerne kommen wir nach dem Gottesdienst bei leckerem Essen und 

Trinken im HdB miteinander ins Gespräch – ob über den 

Gottesdienst oder um sich voneinander zu verabschieden. 

 

DER ALCHIMIST 

 

PAUL COELHO 



Dank, Erinnerung und neue Wege
Nach viereinhalb erfüllten Jahren ver-
lässt Pfarrerin Sandra Strunz unsere 
Pfarrei und wechselt in die Klinik- und 
Reha-Seelsorge. Wir nehmen Abschied 
mit Dankbarkeit für ihr unermüdliches 
Engagement, das viele Spuren hinterlas-
sen hat. 
Highlights ihres Wirkens
Konfirmanden-Teamer: Pfarrerin Sandra 
Strunz hat sich in besonderer Weise um 
die Konfirmandenarbeit verdient ge-
macht. Sie unterstützte Konfirmanden-
Teamer, die neue Konfirmandinnen und 
Konfirmanden bis zur Konfirmation be-
gleiteten und sorgte dafür, dass junge 
Menschen ihren Weg mitgetragen wis-
sen.
Geburtstagsandachten: Dreimal im Jahr 
lud sie zu besinnlichen Geburtstagsan-
dachten ein. Dabei fanden Seniorinnen 
und Senioren ab 65 Jahren regelmäßig 
einen Ort der Gemeinschaft im Haus der 
Begegnung - bei Kaffee, Kuchen und an-
regenden Gesprächen. 
Gemeindeleben: Durch ihr offenes Ohr 
und ihre Klarheit im Anliegen prägte sie 
das  Miteinander in der Gemeinde und 
stärkte den Zusammenhalt.

Dank und Wertschätzung 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands der 
Pfarrei Großheirath-Rossach-Watzen-
dorf danken Pfarrerin Sandra Strunz von 
Herzen für ihr engagiertes Wirken zum 
Wohle aller Kirchenmitglieder. Ihr Ein-
satz war geprägt von Leidenschaft, Zu-
verlässigkeit und Nähe zu Menschen je-
den Alters. Unser besonderer Dank gilt 
auch ihrem Ehemann Alexander Strunz, 
dem Mesner der Pfarrkirche Großhei-
rath. Er übernahm regelmäßig hand-
werkliche Tätigkeiten und engagierte 
sich mit großem Einsatz für die Jugend-
arbeit. Wir wünschen Pfarrerin Sandra 
Strunz alles Gute, Gottes Segen und viel 
Erfolg in der neuen Aufgabe der Klinik- 
und Reha-Seelsorge. Möge sie dort 
ebenso viel Mut und Inspiration weiter-
geben, wie sie es hier getan hat. 
Einladung
Alle Pfarreimitglieder sind herzlich ein-
geladen, sich persönlich von Frau Pfar-
rerin Strunz und ihrem Ehemann am 
06.01.2026 in der Pfarrkirche Großhei-
rath um 17 Uhr zu verabschieden und 
Erinnerungen zu teilen. 
Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Kirchenvorstand der Pfarrei          
Großheirath - Rossach - Watzendorf

Zum  Abschied von 
Pfarrerin Sandra Strunz
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m i t  m u s i k a l i s c h e n  B e i t r ä g e n ,
P l ä t z c h e n  u n d  w a r m e n  G e t r ä n k e n .



Rückblick: gemeinsame Zeit 
mit dem Ehepaar Strunz
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Am 01.08.2021 sind Sandra und Alex 
nach Großheirath gezogen, ab diesem 
Zeitpunkt veränderte sich vieles für 
uns Jugendliche. Nach Sandras erster 
Konfirmation des Jahrganges 2022 
gründeten sie die Konfi-Teamer. 

Hier einige Zitate der Konfi-Teamer: 
„,Wir sind sehr froh, uns dafür entschie-
den zu haben, Konfi-Teamer zu werden. 
Die Zeit mit Sandra und Alex war sehr 
schön und wertvoll. Wir haben viele tolle 
gemeinsame Erlebnisse gehabt. Sie ha-
ben uns im HdB sogar einen eigenen Ju-
gendraum gegeben, wo wir uns treffen 
können, wann wir wollen.“ 
,,Als Teamer durften wir den Konfi-Unter-
richt mitgestalten und haben auf den 

Konfi-Freizeiten mitgeholfen und diese 
mitgeplant. Sandra und Alex haben uns 
langsam an die Aufgaben herangeführt 
und uns immer mehr Verantwortung 
übertragen. Gemeinsam gestalteten wir 
Jugendgottesdienste und führten diese 
selber durch. Ohne Sandra und Alex wä-
ren diese niemals zustande gekommen.“  

„Gemeinsam veranstalteten wir einen,
,Teamer-Tag“:  In Lichtenfels spielten wir 
zusammen Minigolf. Im Anschluss haben 
wir uns im HdB getroffen, leckere, selbst-
gebackene Pizza gegessen und gemein-
sam einen Film geschaut.  Das Highlight 
war die anschließende Übernachtung! 
An vielen Abenden trafen wir uns zum 
gemeinsamen Essen im HdB oder grillten 

wenn dies möglich war. Mit den beiden 
konnte man immer gute Gespräche 
führen, sie waren immer für uns da und 
standen uns mit Rat und Tat zur Seite.“

„Es wurde eine Neugestaltung des Got-
tesdienstes vorgenommen, bei welcher 
unsere Meinung auch berücksichtigt wur-
de. Am Ende bekamen wir sogar noch un-
seren eigenen Jugendausschuss im 
Kirchenvorstand, damit wir unsere Ideen 
dort mit einbringen können. Durch die 
beiden ist eine tolle Gemeinschaft 
entstanden und wir werden sie sehr 
vermissen, wenn sie gehen..“
Die Konfiteamer (Anna, Jan, Jana, Tim, 
Julia, Dominik, Simon, Marlene, Caro)

bei Sandra & Alex im Garten. Wir hatten 
eine gute Zeit, lachten und planten die 
anstehenden Ereignisse. Gemeinsam 
entwickelten wir ein neues Konzept für 
den Konfi-Unterricht und  besuchten in 
diesem Rahmen das Bibelmuseum in 
Nürnberg. Als Teamer gestalteten wir den 
Installationsgottesdienst von Sandra 
aktiv mit und auch beim Kinderbibeltag 
mit dem Kigo-Team aus Untersiemau 
waren wir aktiv dabei.“

„Sandra und Alex haben in der 
Jugendarbeit in Großheirath viel 
verändert und haben dabei uns 
Jugendlichen immer zugehört und 
versucht, unsere Ideen umzusetzen,  
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Zum Abschied …
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… von den Teamern
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Liebe Sandra,
danke für deine 
Zeit, dein offenes 
Ohr und all die  
besonderen Mo-
mente mit uns.

Wir wünschen 
dir für deinen 
neuen Weg viel 
Freude,  Kraft und 
Gottes Segen! 

*
�

�

�

•

•

•
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// Leitung Frauenkreis

13

UNSERE KIRCHE IST OFFEN....

Unsere Kirchen in Großheirath und Watzendorf sind tagsüber 

grundsätzlich geöffnet. Wir danken den Teams: Gerhard Göckel, Winfried 

Rucker, Rainer Scheler, Anita Stammberger und Karin Wawrzinek. 

AUSTRÄGER/-IN 
GESUCHT! 

Viermal im Jahr erscheint unser Gemeindebrief
mit allen Infos rund um unsere Kirchengemeinde.
Damit er alle Haushalte in Rossach erreicht,
brauchen wir deine Unterstützung! Ã

8 Zeitaufwand: nur wenige Stunden im
Vierteljahr – Wirkung: unbezahlbar für die
Gemeinde.

Interesse? Melde dich im Pfarramt unter ☎
09565/433 oder bei Frau Pfarrerin Strunz.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
Großheirath-Rossach-Watzendorf 
   

Veranstaltungskalender 2025  
 
 

MI 
03. Dezember  

18.00 Uhr 
HdB 
Saal 

 
„Weihnachtliche Vorfreude“ 

Leitung: Renate Bätz & Ute Eller 
 

(Änderungen unter Vorbehalt) 

...als Leiterin des Frauenkreises:

Bist du eine engagierte Frau mit Herz für Gemeinschaft, Glauben und Austausch? Wir 

suchen Frauen, die Lust haben, einen Frauenkreis in unserer  Pfarrei zu leiten und so 

eine lebendige, unterstützende Gemeinschaft zu gestalten.

Was wir suchen:

�� Frauen, die Freude am Austausch im Glauben und Leben haben 

�� Frauen, die gerne Verantwortung übernehmen und einen offenen Raum   

 für Gespräche schaffen möchten 

�� Frauen, die andere Frauen inspirieren und stärken wollen

Wenn Du Freude daran hast, Menschen zu verbinden, kreativ zu sein und unsere 

Gemeinschaft zu bereichern, freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Kontakt: Pfarrsekretärin Ute Eller - 09565 / 433 -  pfarramt.grossheirath@elkb.de

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung und darauf, gemeinsam mit Dir unseren 

Frauenkreis lebendig und inspirierend zu gestalten!

gesucht!Du wirst ©
p

ix
a

b
a

y
. 
c

o
m



14 15

Hauskreis

Besuchskreis

Gemeinsam 
Gott loben und danken

Gemeinsam
die Schriften der Bibel deuten

Gemeinsam 
die Kraft des Gebetes entdecken

Hierzu möchte ich Euch herzlich ins 
Haus der Begegnung einladen: 
immer Mittwoch, 19 Uhr

19. Nov. 2025
10. Dez. 2025

Bei Rückfragen erreicht Ihr mich 
unter der Telefonnummer: 

0151/59836586.

Ich freue mich auf Euch!               

Gisa Vetter 

Ist das etwas für Sie?
Sie können gut mit Menschen 
umgehen und gehen offen auf sie 
zu? Dann ist vielleicht unser 
Besuchskreis etwas für Sie. Wir 
besuchen die Geburtstagskinder 
unserer Gemeinden ab dem 75. 
Geburtstag jährlich sowie zur 
Goldenen Hochzeit.  Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte ans Pfarramt.

Pfarrerin Strunz besucht die 
Geburtstagskinder unserer Ge-
meinden zum 80., 90. oder 100. 
Geburtstag und alle Ehejubiläen ab 
dem 60. Das sehr engagierte 
Besuchskreis-Team übernimmt bei 
Krankheit, Urlaub oder Fortbildung 
der Pfarrerin. Wir feiern Geburts-
tagsandachten jeweils um 15 Uhr im 
HdB! Nach der Andacht sitzen wir bei 
Kaffee und leckerem Kuchen 
gemütlich beisammen und feiern 
Ihren Geburtstag. Gerne können Sie 
auch eine Begleitperson mitbringen. 
Um Anmeldung im Pfarramt wird 
gebeten!
Termine: 
Geburtstag im Nov. bis Feb. am
06. März 2026
Geburtstag im März bis Juni am 
10. Juli 2026
Geburtstag  Juli bis Okt. am
13. Nov. 2026

Klinik-Besuchsdienst
Würden Sie sich über einen Besuch aus unserer Gemeinde freuen, wenn Sie im 
Krankenhaus sind? Ja? Dann sagen Sie uns einfach Bescheid. Regina Corfei 
besucht Sie oder Ihre Angehörigen in der Regel donnertags im Sana Klinikum 
Coburg. Bitte teilen Sie uns mit, wer besucht werden möchte. Nur wenn im 
Aufnahmebogen die Frage, ob Besuch gewünscht ist, mit “Ja” beantwortet wird, 
bekommt Frau Corfei auch die Info in der Klinik. Das geht in der Aufregung aber 
auch mal schnell “unter”. Daher beauftragen Sie doch bitte jemanden, Ihren 
Krankenhausaufenthalt an uns weiterzugeben. Herzlichen Dank! Anmeldung: 
Regina Corfei, Tel. 0170 / 9025916 I E-Mail: reginacorfei@gmail.com
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden vor 
der Kirche in Großheirath 
v.l.n.r.:

Hannes Schmitt  Joris Lemmermann  Valentin Kempf  Liana Ritz

Trine Scholz Jula Hofmann  Maxima Nitzsche  Leah Florschütz  

Aliay Kraus   Carina Heinold  Emma Schramm Lorena Oswald

Mia Müller  Carolina Zelaso  Liana Kalb  Martin Hermann

Hannes Raab

// Rubrik
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DANK !  Herzlichen

…..für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer   
Konfirmation

…... Pfarrerin Sandra Strunz, dem Kirchenvorstand und den Konfi-Teamern 
für die beiden schönen Konfirmationsgottesdienste

……dem Posaunenchor, den Organisten, dem Chor Itz Voices sowie Helen 
Degner & Fabian Scheler für die musikalische Ausgestaltung der 
Gottesdienste

…….dem gesamten Team, das den Konfi-Unterricht und die Aktionen 
begleitet hat

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Großheirath, Rossach                          
und Watzendorf

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden vor 
der Marienkirche in Watzendorf
v.l.n.r.:

Fabian Scheler  Luis Scheler Christian Zenk  Finja Hengel

Anton Kalb  Luca Herpich

•˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * �17
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… und verschenken!
•˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * � •˘× * �

Postkarte 
ausschneiden, 
auf feste Pappe 
kleben, Rückseite 
mit netten 
Worten 
beschriften und 
verschenken!
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Weihnachtsmusical „Die Mäuse von Nazareth“

Am Heiligabend ist es wieder soweit. Nach mehreren Proben präsentiert unser  

Musical-Team unter der Leitung von Lena Wegener und Sabrina Göckel das 

Weihnachtsmusical „Die Mäuse von Nazareth“. Piepsi ist live dabei. Ein Engel 

verkündet Maria die Geburt von Jesus. Die kleine Maus und ihre Freunde wol-

len sofort allen Menschen erzählen, dass der Retter der Welt kommt! Doch lei-

der versteht niemand die Botschaft, die die Mäuse bringen wollen. So müssen 

die Mäuse selbst nach Bethlehem in den Stall gehen….. Erleben Sie mit der gan-

zen Familie das Abenteuer der Mäusebande am

Heiligabend, 24. Dezember 2025 

16.00 Uhr in der Kirche Großheirath

B
il
d

: 
A

d
o

n
ia

.d
e

Dann komme einfach vorbei! Wir brauchen dich - egal ob Kind, ju-

gendlich oder erwachsen - auf der Bühne, im Chor und hinter den 

Kulissen! 

Unsere nächsten Probentermine:

MO, den 03. Nov. 16:30 Uhr

DO, den 06. Nov. 16:30 Uhr 

SA, den 15. Nov. 15:00 Uhr 

jeweils im Haus der Begegnung in Großheirath 

Wir freuen uns auf Dich!                                     

Du willst Teil unseres Musical-Teams werden ?

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen 

21
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Herbstputz-Aktion rund um die Kirche 

Liebe Gemeindemitglieder, der Herbst ruft – auch unsere Außenanlagen 
brauchen liebevolle P�ege. Unterstützt uns dabei, dass unser 
Kirchenumfeld wieder gep�egt und einladend wirkt. Gemeinsam wollen 
wir:

�� Laub harken und entsorgen
�� Beete p�egen und säubern
�� Sträucher schneiden und in Form bringen
�� Wege reinigen und sicher machen
�� P�anzkübel an den Eingangstüren neu bep�anzen

Wann: Samstag, 15.11.2025, 13 Uhr; Tre3punkt: Kirche Großheirath

Bitte mitbringen: Gartenschere, Gartenhandschuhe, festes Schuhwerk, gute 
Laune; Für Verp�egung ist gesorgt.
Lasst uns gemeinsam das Umfeld unserer Kirche im Herbst frisch und 
einladend gestalten – jeder Beitrag zählt!

d a b e i !Sei auch Du ©
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Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten an den Feiertagen 

 
 

 

Heiligabend 
 

 14 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical in Scherneck  

 16 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical in 

Großheirath  

 16.30 Uhr Gottesdienst in der Simon-Petrus-Kirche Scherneck  

 18 Uhr Gottesdienst in der St. Oswaldkirche in Rossach  

 21 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche in Watzendorf 

2. Christtag 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit musikalischem Festausklang in 

Untersiemau 

Sonntag, 28. Dezember  

 10 Uhr regionaler Gottesdienst in Großheirath 

Altjahresabend 

 17 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche in Watzendorf 

 17 Uhr Gottesdienst in der Simon-Petrus-Kirche in Scherneck 
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Samstag

15
Nov.

Mittwoch

19
Nov.

Mittwoch

3
Dez.

Hauskreis:
Gemeinsam wollen wir Gott loben und 

danken, gemeinsam die Schriften der 

Bibel deuten, gemeinsam die Kraft des 

Gebetes entdecken. Einladung zum 

Hauskreis mit Gisa Vetter im Haus der 

Begegnung am Mittwoch um 19 Uhr zu 

den folgenden Terminen: 19. Nov. 2025, 

10. Dez. 2025

Kontakt: 0151 / 59836586

Herbstputz-Aktion:

Unser Kirchengelände braucht etwas 

Pflege! Wir laden herzlich ein zum Gar-

ten- und Außeneinsatz rund um die 

Kirche. Jede helfende Hand ist will-

kommen- ob jung oder alt, mit oder 

ohne Gartenerfahrung. Bitte mitbrin-

gen: Gartenschere, Handschuhe, fes-

te Schuhe. Für Verpflegung ist ge-

sorgt. Samstag, 15. Nov. 2025, 13.00 h

Frauenkreis:

Wir laden euch herzlich zu unserem 

nächsten Frauenkreis ein! Am Mitt-

woch, dem 03.12.2025, tre<en wir uns 

um 18:00 Uhr im HdB, um gemeinsam 

die festliche Adventszeit einzuläuten. 

Unter dem inspirierenden Thema 

„Weihnachtliche Vorfreude“ möchten 

wir die besonderen Gefühle und schö-

nen Erinnerungen rund um das Weih-

nachtsfest teilen. 
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Mittwoch

24
Dez.

Dienstag

6
Januar

Freitag

6
März

Weihnachtsmusical:

Erleben Sie mit der ganzen Familie das 

Weihnachtsmusical „Die Mäuse von Na-

zareth“. Piepsi ist live dabei und führt 

die Mäuse auf eine herzerwärmende 

Reise zur Geburt Jesu. Ein Familiener-

lebnis, das Jung und Alt gemeinsam 

genießt – voller Musik, Wärme und 

festlicher Stimmung. Am Heiligabend, 

24.12.2025, Kirche Großheirath, 16:00 h 

Verabschiedung:

Herzliche Einladung zur Verabschie-

dung von Pfrin. Sandra Strunz in der 

Pfarrkirche Großheirath am 06. Jan. 

2026 um 17:00 Uhr. Freuen Sie sich 

auf leckeres Essen, erfrischende Ge-

tränke und anregende Gespräche di-

rekt im Anschluss. Nutzen Sie die Ge-

legenheit, gemeinsam Abschied zu 

nehmen und Erinnerungen zu teilen. 

Weltgebetstag:

Der diesjährige Weltgebetstag kommt  

aus Nigeria. Unter dem Motto: „Nigeria 

Kommt! Bringt eure Last“ gestalten wir 

den Gottesdienst mit anschließender 

Verköstigung landestypischer Speisen 

aus dem Gastgeberland am Freitag,    

6. März 2026  um 19  Uhr im Gemeinde-

haus „Zum Guten Hirten“ in Scherneck.  

Herzliche Einladung!

Veranstaltungen
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Am Samstag, den 4. Oktober fand um 
17 Uhr ein Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest in Watzendorf statt. Ei-
nige Kinder aus dem Kindergarten 
„Haus Sonnenschein“ aus Untersie-
mau hatten Gebete und Lieder vorbe-
reitet. Bunt verkleidet und gut gelaunt 
trugen die Kinder ihre Beiträge vor. 
Mitgebrachte Gaben wurden gezeigt 
und benannt. Das Kigo on Tour-Team 
erzählte eine Geschichte zum Regen-
bogen mit bunten Tüchern. Anhand 
anschaulicher Bilder konnten die Kin-
der der vorgetragenen Geschichte von 
der Arche Noah besonders gut folgen. 
Beendet wurde der Gottesdienst mit 
einem „bewegten Vaterunser“ der Kin-
der, bevor Frau Pfarrerin Strunz ihren 
Segen sprach. Musikalisch wurde der 

Gottesdienst durch Melanie Köhler an 
der Gitarre und Jannik Heinold an der 
Orgel wunderbar begleitet. Im An-
schluss an den Gottesdienst bot ein 
liebevoll zusammengestelltes Buffet 
mit mitgebrachten Snacks Gelegen-
heit zu Begegnung und anregenden 
Gesprächen.

Erntedankfest 2025
in der Marienkirche Watzendorf

Fotos: privat

Conny Böslau
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// Rückblick: Jubelkonfirmation Rubrik //

Fotos: Privat

Jubel-
Kon
rmation 
am 12. Okt.

29

Simon-Petrus-
Kirche 

Scherneck

Am Sonntag, dem 12. Oktober, feierten 
wir in der Simon-Petrus-Kirche die 
Jubelkonfirmation. Eingeladen waren 
Jubilarinnen und Jubilare, die vor 25, 50, 
60 und 70 Jahren ihre Konfirmation 
empfangen und ihren Glaubensweg 
bewusst bekräftigt haben. Den 
festlichen Gottesdienst gestaltete 
Pfarrerin Margret Rucker mit 
warmherzigen Worten. Für die feierliche 
musikalische Umrahmung sorgte Prof. 
Walter Strohmaier an der Orgel. Der 
Kirchenvorstand Scherneck dankt 
beiden von Herzen für ihren 
engagierten Einsatz und die würdevolle 
Gestaltung dieser besonderen Feier.

28
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Das erste Querkeljahr ist schneller vergangen, als wir schauen konnten. Ende Mai 
wurde unser Kinderhaus offiziell eingeweiht und von Herrn Dekan Kleefeld ge-
segnet. Zur Feier des Tages überreichte uns die Gemeinde Untersiemau eine ex-
tra für uns angefertigte Querkeltorte. 

Rückblick Scherneck:
Ein Jahr Kinderhaus

Ende Juli verabschiedeten wir mit ei-
nem Gottesdienst in unserem Kinder-
haus unsere Vorschulkinder. Die Kin-
der spielten die Geschichte von den 
drei Schmetterlingen. Begleitet von In-
strumenten und Schauspiel der Kinder, 
suchten die drei Schmetterlinge Un-
terschlupf, als Regen und Gewitter 
aufzogen. Die gelbe Blume wollte nur 
den gelben Schmetterling aufnehmen, 
der rote Klatschmohn nur den roten 
und die weiße Lilie nur den weißen. Die 
drei Schmetterlinge wollten keinen ih-
rer Freunde alleine lassen. Keiner soll-
te ausgegrenzt werden. Als das die 
Sonne hörte, verdrängte sie die Wol-
ken und den Regen und strahlte auf 
die Schmetterlinge, sodass ihre Flügel 
schnell trockneten. Das Gefühl von Zu-
sammenhalt, Selbstvertrauen und 
Stärke, welches wir den Kindern im 
Querkelhaus vermitteln, nehmen sie 
mit in die Schule und wird sie beglei-
ten. Im Gespräch mit den Kindern gab 
es neben Regenwolken, Ärger, Streit 
und Tränen viel mehr Sonnenstrahlen. 
Auf einer gemeinsam gestalteten Son-
ne stellten die Kinder ihre persönlichen 
Sonnenstrahlen, ihre schönsten Mo-
mente und Erinnerungen in der Kin-
dergartenzeit vor. 

Am Ende unseres Festes bekam jede 
Familie einen Luftballon. Gemeinsam 
überlegte sich jeder: „Für was bin ich in 
dem Kindergartenjahr dankbar? Was 
wünsche ich mir oder was möchte ich 
nach dem Jahr loslassen?“ Zusammen 
schickten wir die Ballons in die Welt 
hinaus.

Ein ganz besonderer Dank geht an Jo-
chen Gleißner vom Bestattungsinsti-
tut M. Brehm aus Coburg. Er hat uns 
eine Gartenbank gespendet. So kön-
nen die Kinder untereinander oder mit 
ihren Erziehern in einer gemütlichen 
Atmosphäre ins Gespräch kommen, 
sich vom Alltag erholen oder ganz ein-
fach den Kindern beim Spielen zuse-
hen.  
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Rückblick Scherneck:
Schäfchengruppe

Schäfchenwanderung
Ein schöner Tag in der Natur mit unse-
ren kleinen Entdeckern. Die Wande-
rung führte uns bei bestem Wetter 
zum idyllischen Stegners Brunnen. Ge-
meinsam mit den Kindern machten wir 
uns auf dem Weg durch die Natur. Un-
terwegs gab es viel zu entdecken und 
zu bestaunen. Gräser, Pflanzen und 
Tiere am Wegesrand ließen Platz für 
viele neugierige Fragen. Am Brunnen 
angekommen, wurde ausgiebig ge-
spielt, gepicknickt und gelacht. Ein be-
sonderes Highlight war das Beobach-
ten der Schafe, die friedlich auf der 
nahe gelegenen Wiese grasten und 
gerade mit frischem Wasser versorgt 
wurden.
Erste Hilfe mit dem Jugendrotkreuz
Spielerisch und mit viel Engagement 
lernten die Kinder die Grundlagen der 
Ersten Hilfe. Ein herzliches Danke- 
schön an das Jugendrotkreuz für die 
tolle Durchführung. Wir durften aus-
probieren, wie Verbände angelegt 
werden, was bei einer Unterkühlung 
zu tun ist und wie wir dabei auch auf 
uns selbst Acht geben. Komm doch 

auch mal zum Schnuppern beim JRK 
vorbei.
Sommerfest
Unser diesjähriges Sommerfest feier-
ten wir am Spielplatz in Scherneck. Für 
die Kinder gab es verschiedene Spiel-
stationen,  die mit viel Freude und Be-
geisterung ausprobiert wurden - vom 
Steckenpferd bis zum Trampolin war 
für jeden etwas dabei. Ein besonderer 
Dank geht an Stefan, der uns mit sei-
nen frisch gebackenen Waffeln ver-
wöhnte - wie immer sehr lecker! Ge-
meinsam gestalteten wir außerdem 
ein großes Laken, das von den Kindern 
kreativ bemalt wurde. Dieses Kunst-
werk möchten wir bei einem der 
nächsten Gottesdienste in Scherneck 
präsentieren - als Zeichen unserer le-
bendigen Gemeinschaft.
Nächste Termine
„Zum Guten Hirten“, ab16:30 Uhr
20.11.2025 Licht & Dunkelheit
18.12.2025 Weihnachten
Aufruf - Möchtest Du uns unterstüt-
zen? Infos und Kontakt übers Pfarramt 
oder sprecht Melli, Miri oder Doreen 
direkt an.

Bilder 1, 5, 6: Schäfchengruppe Scherneck

Herbst
Der Herbst malt die Welt 

in Farben, die der Sommer
 nie gesehen hat.

Bilder: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Nachruf //

*    07.12.2025
17 Uhr, Adventskonzert Vokalensemble Coburg, Simon-Petrus-Kirche

*    14.12.2025
16 Uhr, Dorfweihnacht mit dem Licht aus Bethlehem, Kirchhof; 
 Bite eigene Laternen mitbringen, damit das entzündete Licht mit nach Hause
 genommen werden kann.                               

* 21.12.2025
17 Uhr, Konzertmärchen „Die Schneekönigin“, Simon-Petrus-Kirche

Senioren 60+
Die Senioren treffen sich immer am ersten Dienstag im Monat nachmittags um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus „Zum guten Hirten“ in Scherneck zum gemütlichen Bei-
sammensein. Ein buntes Programm mit Vorträgen, Spielen und Musik ist immer an-
gesagt. 

* 04.11.2025
Spannender Bilder-Vortrag mit Christl Wolf über das Thema „Japan“

*    02.12.2025 
Besinnliche Weihnachtsfeier                                    *

Kirchengemeinde Scherneck

Veranstaltungen

Hausmeister gesucht!

«

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für den 

nächsten Gemeindebrief ist der 

10. Januar 2026. Er erscheint 

Anfang Februar 2026.  Bitte 

senden Sie Ihre Beiträge an    

silvia.rippl-kaller@elkb.de. 

Die Pfarrei Großheirath-Ros-

sach-Watzendorf sucht einen 

Hausmeister. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte im Pfarr-

amt, Tel.-Nr.: 09565 / 433.

Kirchengemeinde Großheirath
 

Ich aber hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott. Meine Zeit steht in deinen Händen.  
                                                                     PSALM 31, 15f. 
 

Die Kirchengemeinde Scherneck nimmt Abschied von 

Michael Pilatz 
In den Jahren 2010 – 2022 war Herr Pilatz in unserer Kirchengemeinde als 

Hausmeister beschäftigt. Wir sind dankbar für die Zeit, die er im Dienst unserer 
Kirchengemeinde tätig war. Unser Mitgefühl gilt den trauenden Angehörigen. 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Scherneck 
 

 

 

NACHRUF 
 

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

 
 

Eberhard Schneider 
 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was 
kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und am Morgen.  

Und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 
                                                Dietrich Bonhoeffer 

 
Viele Jahre war Eberhard ehrenamtlich in unserer 

Kirchengemeinde in Großheirath tätig.  

Für sein unermüdliches und vielseitiges Engagement sind wir ihm sehr dankbar. 
 

 

      Großheirath, im Oktober 2025 

Der Kirchenvorstand der Pfarrei Großheirath-Rossach-Watzendorf 

 



                           Herausgeber des Gemeindebriefs: 
 

 Pfarramt Großheirath – V.i.S.d.P. für den Inhalt: Pfrin. S. Strunz  

          Erscheinungsweise: 4 x im Jahr – Druck: Gemeindebrief Druckerei 
              Redaktion: S. Rippl-Kaller E-Mail: silvia.rippl-kaller@elkb.de 
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Pfarrei  
Großheirath-Rossach-Watzendorf 
Pfarrerin Sandra Strunz 

Ringstraße 11   
96269 Großheirath  
Telefon: 09565/6316 Pfrin. S. Strunz    
09565/433 Pfarramtsbüro                  
www.grossheirath-rossach-watzendorf-
evangelisch.de 
Fax: 09565/6159977 
pfarramt.grossheirath@elkb.de 
Öffnungszeiten gemeinsames 
Pfarrbüro: Hauptsr. 32, Scherneck                       
Di. & Do. 10 – 12 Uhr; Mi 14 – 16 Uhr 

 

 
ACHTUNG! Neue Bankverbindung 
 
Pfarrei Großheirath – Rossach - 
Watzendorf 
 
Spendenkonto:  
 
DE76 7709 1800 0000 1411 51 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern 
 

Bitte Spendenzweck angeben! 

 
Kindergarten Großheirath  
Leitung: Anja Roth 
Itzstraße 5 
96269 Großheirath  
Telefon: 09565-1314  
Kiga.grossheirath@elkb.de 

 
Träger:  
Ev. Kindertagesstättenverband 
Coburg 
Telefon: 09561-8071-0  
kitaverband-coburg@elkb.de 
karoline.truckenbrodt@elkb.de  

 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Scherneck  
Vakanzvertretung  
Pfarrerin Sandra Strunz 
Hauptstr. 32  
96253 Untersiemau-Scherneck 

 
Telefon: 09565-433 
Fax: 09565-610360 
pfarramt.scherneck@elkb.de 
Bankverbindung Scherneck:  
DE26 7709 1800 0003 3126 90 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Evang. Kinderhaus der kleinen 
Querkel Scherneck 

Leitung: Jana Sommerluksch 
Hauptstraße 25a 
96253 Untersiemau-Scherneck  
 

 
 
Telefon: 09565-615-2045 

kita.scherneck@elkb.de 
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